


Welchen Umfang soll das Praktikum haben?Welchen Umfang soll das Praktikum haben?

Bachelor-Studiengang:
 Insgesamt 15 CP = 450 Stunden
 Praktikum: 14 CP = 420 Stunden
 Praktikumsbericht: 1 CP
 En bloc: mind.12 Arbeitswochen (37,5 Wochenarbeitsstunden)
 Teilpraktika: 2 Teilpraktika mit insgesamt mind. 12 Arbeitswochen
 Teilzeitpraktika (bei mindestens 15 Wochenarbeitsstunden) Teilzeitpraktika (bei mindestens 15 Wochenarbeitsstunden)

Master-Studiengang:
12 C 360 S Insgesamt 12 CP = 360 Stunden

 Praktikum: 11 CP = 330 Stunden
 Praktikumsbericht: 1 CP
 En bloc: mind.10 Arbeitswochen (37,5 Wochenarbeitsstunden)
 Teilpraktika: 2 Teilpraktika mit insgesamt mind. 10 Arbeitswochen
 Teilzeitpraktika (bei mindestens 15 Wochenarbeitsstunden) Teilzeitpraktika (bei mindestens 15 Wochenarbeitsstunden)
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P ktik f ldPraktikumsfelder
 Inlandspraktika oder Auslandspraktika

 Tätigkeitsfelder: Tätigkeitsfelder: 
 Psychosoziale Beratung (AWO, Caritas, Pro Familia, etc.)
 Rehabilitationskliniken (Psychosomatik, Neurologie)( y g )
 Akutkliniken (Psychiatrie, Psychosomatik)
 Psychotherapeutische Praxen 
 wissenschaftliche Forschung, 
 Marktforschung und Wirtschaftsunternehmen
 Unternehmensberatungen etc Unternehmensberatungen, etc.

 BA-Studiengang: 1 Praktikum (450 Stunden) oder 2 Teilpraktika!
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Wie finde ich eine Praktikumsstelle?

Suche mit Hilfe der Online-Datenbank der Praktikumskoordination:
 322 geprüfte Institutionen322 geprüfte Institutionen 
 Erfahrungsberichte/ Feedback liegen vor und können nach 

Anfrage eingesehen werden.

Ihre eigene Recherche: 
 Prüfung der gefundenen Institution durch die Prüfung der gefundenen Institution durch die 

Praktikumskoordination
 Kontaktdaten an die Praktikumskoordination zuschicken!
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Nach welchen KriterienNach welchen Kriterien 
werden Praktika anerkannt?

 Anerkennung der Institution durch die Praktikumskoordination
 Betreuung durch einen Diplompsychologen/ MA-PsychologenBetreuung durch einen Diplompsychologen/ MA Psychologen
 Tätigkeit muss dem Arbeitsprofil eines Diplompsychologen/  

Psychologen MA entsprechen
 Kennenlernen verschiedener Einsatzfelder psychologischen 

Arbeitens 
 Erwerben von für das Einsatzfeld typischen Kenntnissen undErwerben von für das Einsatzfeld typischen Kenntnissen und 

Fertigkeiten (z.B. Anamneseführung, psychometrische 
Verfahren, Interviewtechniken, u. ä.)
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A ld d P ktikAnmeldung des Praktikums

 Online Formular benutzen!
 Wichtig!

KEINE ht ä li h A k ! KEINE nachträgliche Anerkennung!
 Versicherungsrechtlich dringend notwendig!

 Bescheinigung als Pflichtpraktikum: Ausstellung durch das 
Prüfungsamt!
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Nach Abschluss des Praktikums

 Bescheinigung von der Praktikumsinstitution ausstellen lassen! 
 Formblatt im Prüfungsamt erhältlich oder DownloadFormblatt im Prüfungsamt erhältlich oder Download
 Feedback – Bogen ausfüllen (PA oder Download): 
 Praktikumsbericht!!!
 Praktikumsbericht, Feedback-Bogen und Bescheinigung an 

Praktikumskoordination abgeben (Postfach)
 Nach Prüfung der Unterlagen geht die Bescheinigung unmittelbar Nach Prüfung der Unterlagen geht die Bescheinigung unmittelbar 

ans Prüfungsamt!
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Finanzierungsmöglichkeiten von Auslandspraktika

Alle folgenden Informationen finden sich auf derAlle folgenden Informationen finden sich auf der 
Website des Prüfungsamtes unter: 
http://www.uni-saarland.de/fak5/psy/auslandpra.html
http://www uni-saarland de/info/universitaet/kooperationen/erasmus-http://www.uni-saarland.de/info/universitaet/kooperationen/erasmus-
kooperationen.html

Deutscher Akademischer Austausch Dienst DAAD: http://www daad deDeutscher Akademischer Austausch Dienst DAAD: http://www.daad.de

Universität des Saarlandes Internationales: 
http://www uni-saarland de/campus/studium/internationales htmlhttp://www.uni-saarland.de/campus/studium/internationales.html

Stipendien/ DAAD – Stipendien-Datenbank: 
Infos über Kriterien wie Zielland oder Fachrichtung nachInfos über Kriterien wie Zielland oder Fachrichtung nach 
Förderung 
http://www.daad.de/ausland/foerderungsmoeglichkeiten/
stipendiendatenbank/00658.de.html
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Finanzierungsmöglichkeiten von AuslandspraktikaFinanzierungsmöglichkeiten von Auslandspraktika

Europäisches Ausland:

 Erasmus-Praktikum: Bei Zusage eines Praktikumsplatzes von mind. 
6 monatiger Dauerg

 Konkrete Anfragen an Akademisches Auslandsamt:

Frau N. Kohr
Tel. 302 - 43-94 ; erasmus@io.uni-saarland.de; @

Frau F. Saunier-Replumaz:
Tel 302 - 43- 95; f replumaz@io uni-saarland deTel. 302 43 95; f.replumaz@io.uni saarland.de
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Finanzierungsmöglichkeiten von AuslandspraktikaFinanzierungsmöglichkeiten von Auslandspraktika

Nicht-europäisches Ausland:Nicht-europäisches Ausland:

 Akademisches Auslandsamt:

Herr W. Heintz

Tel. 302 – 3389;  international@io.uni-saarland.de
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Finanzierungsmöglichkeiten von Auslandspraktika

Auslands-BAföG:

 Zuständig für finanzielle Unterstützung durch Auslands-BAföG:  
Studentenwerk bzw. BAföG Amt 

 Die Voraussetzungen der Förderung im Ausland sind unter § 49 
nachzulesen und schließen in Einzelfällen auch Studenten ein, 
die im Inland nicht notwendigerweise BAföG berechtigt sind. 
(http://www.das-neue-bafoeg.de/de/357.php)
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Verteilung der abgeleisteten Praktika

15%

3%

3%

Klinische Anwendungen

Medien- und
Organisationspsychologie
Forensik

61%18%

Forensik

Forschung

Ausland

(Zeitraum: 5 Semester)
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Verteilung innerhalb des klinischen BereichsVerteilung innerhalb des klinischen Bereichs

Klinische A. Erwachsene: Kliniken

4%

1%

1% 10% Klinische A. Erwachsene: Praxen

2%

4%
Klinische A. Erwachsene:
Beratungsstellen

Klinische A. Kinder und
Jugendliche: Beratungsstellen

56%

14%
Jugendliche: Beratungsstellen

Klinische A.Kinder und
Jugendliche: Schulpsychologischer
Dienst
Klinische A Kinder und

12%

Klinische A. Kinder und
Jugendliche: Heime und
psychosoziale Einrichtungen
Klinische A. Kinder und
Jugendliche: Praxen

Klinische A. Kinder und
Jugendliche: Kliniken

15


